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Im Rahmen des Deutschen Ärztetags 2024 wurde ein Beschluss 
gefasst, der Zahnärzte als Nicht-Ärzte bezeichnet und sie damit von 
der intravenösen Sedierung ausschließt. Die Bundeszahnärztekam-
mer und die DGZMK haben ihr Unverständnis und ihre „Irritation“ 
sehr deutlich ausgedrückt, sodass sich der Präsident der Bundesärzte-
kammer, Herr  Dr.  Reinhardt, entsprechend schriftlich entschuldigte. 
Der Beschluss besteht jedoch unverändert fort. Wir erwarten, dass der 
Beschluss entsprechend verändert wird.

ZAHNMeDiZiNeR siND AuCH eiN WiRtsCHAFtsFAKtoR
Zahnärzte sind Ärzte! Wir werden an denselben medizinischen Fakul-
täten ausgebildet und leisten im Sinne der sich uns anvertrauenden 
Patientinnen und Patienten hervorragende Arbeit. Die präventiven 
Erfolge der deutschen Zahnmedizin belegen im internationalen Ver-
gleich vordere Ränge. Die Zahnmedizin ist unverzichtbar für die 
gesundheitliche Versorgung der Bevölkerung und hat gleichzeitig auch 
eine enorme wirtschaftliche Bedeutung. Wir konnten dem statistischen 
Jahrbuch der Bundeszahnärztekammer entnehmen, dass im Jahr 2023 
insgesamt 1.791 junge Menschen nach durchschnittlich 11,6 Semes-
tern das Staatsexamen in der Zahnmedizin erfolgreich abgeschlossen 
haben. Auch diese Generation von Zahnmedizinern wird einen maß-
geblichen Beitrag zur Bruttowertschöpfung Deutschlands von 21,2 Mil-
liarden Euro leisten und 424.000 Menschen beschäftigen. Wir sind also 
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nicht nur für die Gesundheit unserer Bevölkerung wichtig, sondern tra-
gen auch aktiv zur wirtschaftlichen Stärke unseres Landes bei. Lassen 
Sie uns also selbstbewusst und optimistisch in die Zukunft blicken, ins-
besondere in das Jahr 2025. 

GeMeiNsCHAFtstAGuNG AlleR FACHGesellsCHAFteN
Ein Highlight dieses Jahres wird die große Gemeinschaftstagung 
aller relevanten zahnmedizinischen Fachgesellschaften sein, die vom 
30.  Oktober bis zum 1. November 2025 im Estrel-Hotel Berlin statt-
findet. In diesem Rahmen werden komplexe Praxisfälle vorgestellt und 
mit der Expertise der verschiedenen Fachgesellschaften interdisziplinär 
gelöst. Diese Gemeinschaftstagung wird eindrucksvoll zeigen, wie leis-
tungsfähig und innovativ unsere Zahnmedizin ist.

Mit den besten Grüßen Ihr

Prof. Dr. Dr. Jörg Wiltfang, Kiel
Präsident der DGZMK
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